
 
 

 
 

28. Sitzung des Fakultätsrates der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät, 
19.10.2016, 09:00 – 11:50 Uhr, Georgenstr. 47, Raum 0.12 

 
Hochschullehrer_innen Prof. Michael Arnold-Wahl, Prof. Claudia Blümle, Prof. Sebastian 

Braun, Prof. Marcelo Caruso, Prof. Kai Kappel, Prof. Dr. Henning 
Klöter,  Prof. Dr. Vera Moser, Prof. Dr. Mühl-Benninghaus (Stellv. 
–  bis TOP 8), Prof. Christine Wimbauer  

Erweiterter 
Fakultätsrat 

Prof. Julia von Blumenthal, Prof. Dino Capovilla (bis TOP 4), 
Prof. Dr. Wolfgang Ernst (bis TOP 3), Prof. Dr. Matthias 
Jerusalem (bis TOP 9), Prof. Dr. Thomas Koinzer (bis TOP 9), 
Prof. Dr. Heike Klüver (bis TOP 4), Prof. Dr. Ada Sasse (ab TOP 4 
b   ) Wissenschaftliche Mitarbei- 

ter_innen 
Dr. Anne K. Krüger, Dr. Martin Schalbruch, Jurik Stiller 
(Stellv.) 

Mitarbeiter_innen für Tech- 
nik, Service und Verwaltung 

Cosima Fanselow (Stellv.), Lena Förster, Dr. Gabriele Jähnert, 
Christine Schneider 

Studierende Bafta Sarbo (ab TOP 3 und bis TOP 9), Minh Thi Nguyen (Stellv.), 
Tim Rössig, Kaspar Metzkow (Stellv. – bis TOP 9)  
 Frauenbeauftragte PD Dr. Annette Dorgerloh 

Fakultätsverwaltung Anna Blankenhorn, Eric Stephan, Robert Hagedorn (ab TOP 10.) 

Gäste Vertreter_innen des Instituts für Sportwissenschaft und 
Erziehungswissenschaften 

 

Entschuldigt: Prof. Feierstein, Prof. Stanat 

 

Organisation und Protokoll:  Kerstin Ludwig 

 
Tagesordnung 

 
Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 

 
1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 

Erweiterter Fakultätsrat / nicht-öffentlich 
 
2. Berufungsliste W2-Professur Transkulturelle Geschichte des Judentums 
3. Eröffnung des Verfahrens zur Verleihung der Würde einer außerplanmäßigen Professur 

im Institut für Musikwissenschaft und Medienwissenschaft 
 

Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 

4. Verschiedenes 
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Fakultätsrat / öffentlich (ca. 09:15 Uhr) 
 
5. Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates 
6. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der Sitzung des Fakultätsrates am 14.09.2016 
7. Berichte 
8. Diskussion des Umzugs der Prüfungsbüros und der Sachbearbeiter_innen für Haushalt und 

Personal (Antrag des Institutes für Erziehungswissenschaften) 
9. Bestätigung der Eilentscheide der Dekanin/des Prodekans: Nachwahl in die Berufungskommission 

W1-Professur Kulturwissenschaftliche Filmforschung (Vorlage 060/2016) 
10. Bestätigung der Eilententscheide des Prodekans: Nachwahl in die Berufungskommission W3-

Professur Mathematikunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe sowie eine weitere 
Nachwahl (Vorlage 061/2016 und 062/2016) 

11. Bestätigung des Eilentscheides der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W3-Professur 
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Hochschulforschung (Vorlage 063/2016) 

12. Nachwahl in die Berufungskommission W1-Professur Systembezogene Schulforschung (Vorlage 
064/2016) 

13. Nachwahl in die Berufungskommission W3-Professur Sachunterricht und seine Didaktik in der 
Primarstufe (Vorlage 065/2016) 

14. Nachwahl von Mitgliedern in den Prüfungsausschuss Kunst- und Bildgeschichte und 
Musikwissenschaft und Medienwissenschaft (Vorlage 078/2016) 

15. Verschiedenes 
 

Fakultätsrat / nicht öffentlich 
 
16. Bestätigung des nicht-öffentlichen Teils des Protokolls der Sitzung des Fakultätsrates am 

14.09.2016 
17. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre im Institut 

für Sozialwissenschaften (Vorlagen 067/ – 077/2016) 
18. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 

Instituts für Kunst- und Bildgeschichte (Vorlage 066/2016) 
 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt die Dekanin zwei neue Mitglieder der Kultur-, Sozial- und 
Bildungswissenschaftlichen Fakultät: 
 
Frau Prof. Dr. Heike Klüver ist seit 01.10.2016 W3-Professorin für Politisches Verhalten im Vergleich im 
Institut für Sozialwissenschaften. 
 
Herr Prof. Dr. Dino Capovilla ist seit 01.10.2016 W1-Professur für Blinden- und 
Sehbehindertenpädagogik im Institut für Rehabilitationswissenschaften. 
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Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 

zu TOP 1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 
Die Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates wird um folgenden Tagesordnungspunkt ergänzt: 
 
4. Antrag auf Ergänzung der Liste der Promotionsfächer an der Kultur-, Sozial- und Bildungs-

wissenschaftlichen Fakultät in der Anlage 6 der Promotionsordnung (AMB Nr. 51/2016) 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Mit dieser Änderung wird die Tagesordnung bestätigt. 
 
 
 

Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 
zu TOP 4.  Änderung der Promotionsordnung der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen 

Fakultät: Ergänzung der Liste der Promotionsfächer 
 

In der Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät III (AMB Nr. 05/2012, zuletzt geändert durch 
AMB Nr. 09/2014) waren auch die Fächer Sinologie und Japanologie aufgeführt. Diese beiden Fächer 
finden sich inhaltlich in der Promotionsordnung der KSBF nicht wieder. Daher soll das Promotionsfach 
Ostasien-Studien ergänzt werden. 
 
 
Liste der Promotionsfächer 

 
- Afrikawissenschaften 
- Archäologie und Kulturgeschichte Nordostafrikas 
- Erziehungswissenschaften 
- Geschlechterstudien/Gender Studies 
- Klassische Archäologie 
- Kulturwissenschaft 
- Kunst- und Bildgeschichte 
- Medienwissenschaft 
- Musikwissenschaft 
- Politikwissenschaft 
- Rehabilitationswissenschaften 
- Soziologie 
- Sportwissenschaft 
- Südasien-Studien 
- Südostasien-Studien 
- Zentralasien-Studien 
- Global and Area Studies 
 
Ergänzung: 
 
- Ostasien-Studien 
 
Beschluss des erweiterten Fakultätsrates: 
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„Der Erweiterte Fakultätsrat beschließt gemäß § 1 Abs. 2 der Promotionsordnung der Kultur-, Sozial- 
und Bildungswissenschaftlichen Fakultät (AMB Nr. 51/2016) die Ergänzung des Promotionsfaches 
Ostasien-Studien in Anlage 6 zur Promotionsordnung.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 21:0:0 
 
 
zu TOP 5. Verschiedenes 
 
entfällt 
 
 

Fakultätsrat / öffentlich  
 
zu TOP 6. Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates 
 
Die Tagesordnung des Fakultätsrates wird um folgenden Tagesordnung ergänzt: 
 
13. Bestätigung eines Eilentscheides: Nachwahl in die Berufungskommission W2-Professur 

Transregionale Chinastudien 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Mit dieser Änderung wird die Tagesordnung bestätigt. 
zu TOP 7. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der Sitzung des Fakultätsrates am 

14.09.2016 
 
Der öffentliche Teil des Protokolls der 27. Sitzung des Fakultätsrates am 14.09.2016 wird bestätigt. 
 
 
zu TOP 8. Berichte 
 
Bericht der Dekanin 
 
Rufannahme 
Prof. Dr. David Zimmermann hat den Ruf auf die W3-Professur für Verhaltensgestörtenpädagogik am 
Institut für Rehabilitationswissenschaften zum 01.12.2016 angenommen. 
 
Ehrungen 
• Prof. Dr. Horst Bredekamp ist in die American Academy of Arts and Sciences aufgenommen worden.  
• Prof. Dr. Herfried Münkler hat den Friedrich-Schiedel-Literaturpreis der Stadt Bad Wurzach für das 

Jahr 2016 erhalten.  
• Prof. Dr. Silvia von Steinsdorff hat den Humboldt-Preis für gute Lehre 2016 erhalten. 
• Orsolya Borbála Szender (Institut für Kunst- und Bildgeschichte) hat für ihre Masterarbeit „Die 

Kreuztragungsgruppe der Magdalenenkirche in Breslau“ den Humboldt-Preis 2016 erhalten. 
• Die Initiative „Berlin In Dialogue“ des Berliner Institutes für empirische Integrations- und 

Migrationsforschung hat den Preis „Menschen mit Hintergrund“ der Universität Regensburg 
erhalten. Das mit dem Preis verbundene Preisgeld sichert die weitere Durchführung von 
Geflüchtetenseminare im Sommersemester 2017.  

 
Der Fakultätsrat gratuliert allen Geehrten sehr herzlich. 
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Strukturplanung 
Die Dekanin berichtet über den Stand der Strukturplanung. Das Präsidium hat in der letzten Woche 
dem Dekanat ein Dokument mit Zielvorstellungen und Datenmaterial zur Strukturplanung in der KSBF 
zugeleitet. Ziel der Strukturplanung ist es, die Fakultät weiterhin zu profilieren und entsprechende 
Schwerpunkte zu setzen. Bis zum Januar 2017 soll die Fakultät ein Konzept vorlegen, das auf konkrete 
Leitfragen antwortet und eine Planung für die Verringerung des strukturellen Defizits bis zum Jahr 2030 
um 1,6 Mio. Euro ausarbeitet.  
 
Grundlage dafür ist ein Szenario:  
Die Einsparverpflichtung ist in dem Papier in konkreten Stellenformaten angegeben. Diese sind nicht 
verbindlich. Entscheidend ist, dass die Gesamtsumme erreicht wird. Dabei gilt Folgendes (Wortlaut 
einer E-Mail von Frau Müller, Pb 3): 
1. In die Überlegungen für den strukturellen Umbau und damit für die notwendigen Einsparungen 

sollen alle Stellen einbezogen werden, die lt. Strukturplan 2015 innerhalb der Struktur eingerichtet 
sind sowie jene, die außerhalb der Struktur unbefristet eingerichtet wurden und für die die 
Finanzierung dauerhaft zugesagt ist. Dies betrifft in der Hauptsache Professuren und Ausstattung, 
die mit der Exzellenzinitiative eingerichtet worden sind.  

2. Die Vereinbarungen über Kompensationen für Exzellenzprofessuren bleiben ebenso wie die 
Zusagen über zentrale Finanzierungen dieser Professuren erhalten. D.h. alle noch nicht erbrachten 
Kompensationen sind, unabhängig von den benannten Sparzielen zu erbringen und sollten im 
Rahmen der Strukturplanung nach Möglichkeit stellenkonkret benannt werden. 

 
 
Folgendes Verfahren hat das Dekanat für die KSBF beschlossen: 
 
1. Es gilt ein Moratorium für alle neuen Anträge auf Freigabe von Professuren bis einschließlich Januar 

2017. Eine Ausnahme kann nur gemacht werden, wenn das betreffende Institut bereits seinen 
Beitrag zur Reduktion des strukturellen Defizits bis 2030 und zur Annäherung an das Verhältnis von 
W 2: W 3 von 40:60 vorgelegt hat. 
Alle angefangenen Berufungsverfahren laufen unverändert weiter. 
 

2. Es soll einen gesonderten Termin zu den Forschungsdaten geben, zu dem alle Mitglieder der 
Fakultät offen eingeladen werden. Eine Anfrage für einen Termin bei VPF und dem Leiter des SZF 
läuft. 
 

3. GD-Besprechung am 26.10.2016: Vorstellung der Ziele, Diskussion der Daten zu den Instituten, 
Formulierung von Nachfragen und Korrekturbedarf 

 
4. Einzelgespräche des Dekanats mit den Instituten über folgende Themen:  

• Beitrag zu Verhältnis W 2 : W 3 
• Tenure-Konzept  
• Einsparbeitrag  
• Studium 
• Forschung 
• Begründung für Besonderheiten gegenüber HU-Durchschnitt bei Personalstruktur 

 
Die Institute werden gebeten, dazu Arbeitsgruppen zu benennen, die wie folgt zusammengesetzt 
sind: GD, stellv. GD, jeweils ein Vertreter Wiss. Mitarbeiter_innen, Studierende, MTSV.  

 
5. Diskussion des Ergebnisses in der GD-Besprechung am 4. Januar 2017 
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6. Diskussion und (zustimmende) Kenntnisnahme der Rückmeldung der Fakultät an das Präsidium im 
Fakultätsrat am 18. Januar 2017 

 
 
Bericht des Prodekans für Forschung 
 
Der Promotionsausschuss der KSBF hat sich am 12.10.2016 konstituiert. Als Vorsitzender wurde Prof. 
Kammerzell gewählt und als stellv. Vorsitzender Prof. Breitenbach. 
 
Folgende Termine für Sitzungen des Promotionsausschusses im Wintersemester 2016/17 wurden 
vereinbart: 
 

14.11.2016 
09.01.2017 
20.02.2017 

 
Bericht des Prodekans für Lehre und Studium 

Urheberrecht 
Die Kultusministerkonferenz (KMK) hat Anfang Oktober mit der Verwertungsgesellschaft Wort (VG 
WORT) einen Rahmenvertrag zur Vergütung von Ansprüchen nach dem Urheberrechtsgesetz 
abgeschlossen. Damit wird die Abgeltung urheberrechtlicher Ansprüche nach § 52a UrhG für digitale 
Semesterapparate neu geregelt. Statt wie bisher einer Pauschalvergütung über die Länder hat die VG 
Wort eine Einzelmeldung und -abrechnung pro Werk und Lehrveranstaltung durchgesetzt. 
 
Die Präsidentin hat hierzu am 29. September 2016 ein Schreiben an alle Lehrenden versandt, welches 
der Bereich Studium und Lehre auch an die Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren der 
Fakultät weitergeleitet hat. 
Für weiterführende Informationen, Materialien und Antworten auf häufige Fragen wurde außerdem 
ein Moodle-Kurs eingerichtet. Dieser ist für alle Nutzerinnen und Nutzer geöffnet (https://moodle.hu-
berlin.de/course/view.php?id=60462). Für alle Fragen rund um das Thema Urheberrecht gibt es 
außerdem eine zentrale Kontaktadresse (52a-support@hu-berlin.de).  
Derzeit sind für die Hochschulen insgesamt Verfahrensabläufe, Kostenumfang und Kostenübernahme 
noch ungeklärt. Zur Klärung dieser Fragen wurde an der HU eine AG ins Leben gerufen, an der auch die 
KSBF beteiligt ist. 

Immatrikulationszahlen für das Wintersemester 2016/17 
Der Bereich Studium und Lehre hat Anfang Oktober die vorläufigen Immatrikulationszahlen (für 
Neuimmatrikulierte) für das Wintersemester 2016/17 an die Geschäftsführenden Direktorinnen und 
Direktoren versandt. 
Die Statistik unterliegt derzeit noch leichten Schwankungen. Die Anzahl der tatsächlichen 
Einschreibungen kann aufgrund des letzten Nachrückverfahrens, das bis zum 12. Oktober 2016 lief, 
noch leicht steigen. Ebenso ist es möglich, dass aufgrund von Immatrikulationshindernissen die Zahl 
der tatsächlichen Einschreibungen hinter den versandten Zahlen zurückbleibt. 
Insgesamt entsprechen die Zahlen den Kapazitäten. Es kam kaum zu Überbuchungen, so dass das 
Ergebnis zufriedenstellend ist. 
 
Berechtigung zur selbstständigen Lehre  
Die Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren und die Vorsitzenden der Prüfungsausschüsse 
der Fakultäten haben am 7. Oktober 2016 ein Schreiben erhalten, in dem das Verfahren in Verbindung 
mit den am 11. November 2015 beschlossenen Fakultätsstandards zur Erteilung der Berechtigung zur 
selbstständigen Lehre erläutert wird. 

https://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=60462
https://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=60462
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Wie angekündigt wird der Bereich Studium und Lehre den Prozess zur Bestätigung bestehender 
Beschlüsse vorbereiten und unterstützen. Im heutigen Fakultätsrat wird der Antrag auf Bestätigung 
der Berechtigung zur selbstständigen Lehre von wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiterin des Instituts für Sozialwissenschaften behandelt. Die anderen Institute werden folgen. 
 
Exkursionen 
Die Institute haben Informationen zum Antragsverfahren für Exkursionsmittel im Jahr 2017 erhalten. 
Der Bedarf an Zuschüssen zu Exkursionen muss von den Instituten bis zum 7. November 2016 an den 
Bereich Studium und Lehre übermittelt werden. Der Bereich Studium und Lehre wird dann einen 
Gesamtantrag für die Fakultät erstellen und die Unterlagen fristgerecht bis zum 15. November an die 
Studienabteilung weiterleiten. 
Zur Beantragung soll das von der Studienabteilung erstellte Formular genutzt werden („Antrag auf 
Genehmigung einer Exkursion/Lehrveranstaltung im Rahmen des Studiums an der HU“, 
https://www.hu-berlin.de/de/studium/exkursionen/antrag_online). Mit Fragen zum Formular und 
zum Verfahren können sich die Institute jederzeit an Eva-Maria Voigt wenden. 
Die Haushaltskommission der Fakultät hat sich über die Vergabe von Restmitteln aus bewilligten 
Zuschüssen verständigt. Sie hat entschieden, dass es einen zweiten Antragszeitraum im Juni 2017 
geben wird. Es können dann nachträglich Zuschüsse für Wahlexkursionen beantragt werden, wenn 
Gründe vorliegen, warum eine Antragsstellung zum regulären Zeitpunkt noch nicht möglich war.  
 
 
 
 
 
zu TOP 9. Diskussion des Umzugs der Prüfungsbüros und der Sachbearbeiter_innen für Haushalt 

und Personal (Antrag des Institutes für Erziehungswissenschaften) 
 
Prof. Jerusalem erläutert den Antrag des Institutes für Erziehungswissenschaften. Er erklärt, dass durch 
den geplanten Umzug der Prüfungsbüros die Abläufe für die Mitarbeiter_innen des Institutes und für 
die Studierenden erschwert werden. 
 
Schwerpunkte der Beratung: 
 
• Ist die Studierbarkeit durch den Umzug gefährdet? 
• Was verbessert sich durch den Umzug ? 
• Welche Schnittstellenprobleme müssen gelöst werden?  
 
 
Nach einer ausführlichen Diskussion stellt Frau Prof. Dr. Moser folgenden Antrag zur 

Geschäftsordnung: 
 
„Ich beantrage die Beendigung der Diskussion und die Einrichtung von Arbeitsgruppen zur Klärung der 
konkreten Arbeitsprozesse nach dem Umzug in den betroffenen Instituten.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 2:0:15 
 
Antrag von Frau Prof. von Blumenthal: 
 
„Ich beantrage das Schließen der Redner_innenliste und die Einrichtung von Arbeitsgruppen zur 
Klärung der konkreten Arbeitsprozesse nach dem Umzug in den betroffenen Instituten.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 17:0:0 
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Die Redner_innenliste wird daraufhin geschlossen und die Diskussion in der Sitzung nach dem letzten 
Redner beendet. 
 
 
zu TOP 10. Bestätigung der Eilentscheide der Dekanin/des Prodekans: Nachwahl in die Berufungs-

kommission W1-Professur Kulturwissenschaftliche Filmforschung (Vorlage 060/2016) 
 
Am 19.09.2016 hat der Prodekan für Studium und Lehre per Eilentscheid  
 

Prof. Dr. Julia von Blumenthal 
 

als Mitglied der Berufungskommission W1-Professur für Kulturwissenschaftliche Filmforschung mit 
Schwerpunkt Gender für die Gruppe der Hochschullehrer_innen (als Vertreterin des Dekanats) 
eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid des Prodekans für Studium und Lehre vom 19.09.2016 mit 
der Einsetzung von Frau Prof. Dr. Julia von Blumenthal als Mitglied der Berufungskommission W1-
Professur Kulturwissenschaftliche Filmforschung mit Schwerpunkt Gender.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   17:0:0 
 
 
Am 28.09.2015 hat die Dekanin per Eilentscheid  
 

Katja Kynast 
 

als Mitglied der Berufungskommission W1-Professur für Kulturwissenschaftliche Filmforschung mit 
Schwerpunkt Gender für die Gruppe der akademischen Mitarbeiter_innen eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid der Dekanin vom 28.09.2016 mit der Einsetzung von Frau 
Katja Kynast als Mitglied der Berufungskommission W1-Professur Kulturwissenschaftliche 
Filmforschung mit Schwerpunkt Gender.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   17:0:0 
 
 
zu TOP 11. Bestätigung der Eilentscheide des Prodekans: Nachwahl in die Berufungskommission 

W3-Professur Mathematikunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe sowie eine 
weitere Nachwahl (Vorlage 061/2016 und 062/2016) 

 
Am 19.09.2016 hat der Prodekan für Studium und Lehre aufgrund des Ausscheidens von Prof. Dr. 
Marcelo Caruso per Eilentscheid  
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Prof. Dr. Julia von Blumenthal 
 

als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur Mathematikunterricht und seine Didaktik in der 
Primarstufe für die Gruppe der Hochschullehrer_innen (Vertreterin des Dekanats) eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid des Prodekans für Studium und Lehre vom 19.09.2016 mit 
der Einsetzung von Frau Prof. Dr. Julia von Blumenthal als Mitglied der Berufungskommission W3-
Professur Mathematikunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   17:0:0 
 
Am 19.09.2016 hat der Prodekan für Studium und Lehre aufgrund des Ausscheidens von Prof. Dr. 
Rösken-Winter per Eilentscheid  
 

Prof. Dr. Bernd Wollring (Universität Kassel) 
 

als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur Mathematikunterricht und seine Didaktik in der 
Primarstufe für die Gruppe der Hochschullehrer_innen eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid des Prodekans für Studium und Lehre vom 19.09.2016 mit 
der Einsetzung von Herrn Prof. Dr. Bernd Wollring als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur 
Mathematikunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   17:0:0 
 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Daniel Klippert soll auf Vorschlag des Institutes für 
Erziehungswissenschaften 
 

Jenny Roll 
 
als Mitglied für die Gruppe der Studierenden in die Berufungskommission W3-Professur 
Mathematikunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe nachgewählt werden. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Frau Jenny Roll für die Gruppe der Studierenden in die 
Berufungskommission W3-Professur Mathematikunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe nach 
zu wählen.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   17:0:0 
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zu TOP 12.  Bestätigung des Eilentscheides der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W3-
Professur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Hochschulforschung (Vorlage 
063/2016) 

 
Am 04.10.2016 hat die Dekanin aufgrund des Ausscheidens von Nadine Bernhard per Eilentscheid  
 

Dr. Cristina Alarcón 
 

als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Hochschulforschung für die Gruppe der akademischen Mitarbeiter_innen eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid der Dekanin vom 04.10.2016 mit der Einsetzung von Frau 
Dr. Alarcón als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur Erziehungswissenschaft mit dem 
Schwerpunkt Hochschulforschung.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 17:0:0 
 
 
 
zu TOP 13. Bestätigung des Eilentscheides der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W2-

Professur Transregionale Chinastudien (Tischvorlage 080/2016) 
 
Am 17.10.2016 hat die Dekanin aufgrund des Ausscheidens von Prof. Dr. Liliana Ruth Feierstein per 
Eilentscheid  
 

Prof. Dr. Magdalena Nowicka 
 

als Mitglied der Berufungskommission W2-Professur Transregionale Chinastudien für die Gruppe der 
Hochschullehrer_innen eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid der Dekanin vom 17.10.2016 mit der Einsetzung von Frau 
Prof. Dr. Magdalena Nowicka als Mitglied der Berufungskommission W2-Professur Transregionale 
Chinastudien.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   17:0:0 
 
 
zu TOP 14. Nachwahl in die Berufungskommission W1-Professur Systembezogene Schulforschung 

(Vorlage 064/2016) 
 
Auf Vorschlag des Institutes für Erziehungswissenschaften soll aufgrund des Ausscheidens von Prof. 
Caruso für die Gruppe der Hochschullehrer_innen in die Berufungskommission W1-Professur 
Systembezogene Schulforschung nachgewählt werden: 
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Prof. Dr. Steffi Badel 
 

Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Frau Prof. Dr. Steffi Badel für die Gruppe der Hochschullehrer_innen in 
die Berufungskommission W1-Professur Systembezogene Schulforschung nach zu wählen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 17:0:0 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Frau Silvia Eichler aus der Gruppe der Mitarbeiter_innen in Technik, 
Service und Verwaltung soll auf Vorschlag des Institutes für Erziehungswissenschaften nachgewählt 
werden: 
 

Antje Beindorf 
 

Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Frau Antje Beindorf für die Gruppe der Mitarbeiter_innen in Technik, 
Service und Verwaltung in die Berufungskommission W1-Professur Systembezogene Schulforschung 
nach zu wählen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 17:0:0 
 
zu TOP 15. Nachwahl in die Berufungskommission W3-Professur Sachunterricht und seine Didaktik 

in der Primarstufe (Vorlage 065/2016) 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Prof. Dr. Upmeier zu Belzen aus der Gruppe der 
Hochschullehrer_innen soll auf Vorschlag des Institutes für Erziehungswissenschaften nachgewählt 
werden: 
 

Prof. Dr. Katja Eilerts 
  

Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Frau Prof. Dr. Katja Eilerts für die Gruppe der Hochschullehrer_innen in 
die Berufungskommission W3-Professur Sachunterricht und seine Didaktik in der Primarstufe nach zu 
wählen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 17:0:0 
 
 
zu TOP 16. Nachwahl von Mitgliedern in den Prüfungsausschuss Kunst- und Bildgeschichte und 

Musikwissenschaft und Medienwissenschaft (Vorlage 078/2016) 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Frau Prof. Dr. Barbara Wittmann soll als neues Mitglied für die Gruppe 
der Hochschullehrer_innen im Prüfungsausschuss Kunst- und Bildgeschichte und Musikwissenschaft 
und Medienwissenschaft  
 

Prof. Dr. Inge Hinterwaldner 
 

nachgewählt werden.  
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Als Nachrücker in der Statusgruppe der Hochschullehrer_innen im Prüfungsausschuss Kunst- und 
Bildgeschichte und Musikwissenschaft und Medienwissenschaft soll 
 

PD Dr. Peter Seiler 
 

nachgewählt werden. Prof. Dr. Peter Seiler vertritt seit dem 1. Oktober 2016 eine Professur am Institut 
für Kunst- und Bildgeschichte. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt, Frau Prof. Dr. Inge Hinterwaldner als Mitglied sowie Herrn PD Dr. Peter 
Seiler als Nachrücker für die Gruppe der HochschullehrerInnen in den Prüfungsausschuss Kunst- und 
Bildgeschichte und Musikwissenschaft und Medienwissenschaft zu wählen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 17:0:0 
 
 
zu TOP 17. Verschiedenes 

 
Als Termine für Fakultätsratssitzungen ab März 2017 werden vorgeschlagen: 
 

15.03.2017 
26.04.2017 
24.05.2017 
21.06.2017 
19.07.2017 

         13.09.2017 
 
Der Fakultätsrat stimmt den Terminen per Akklamation zu. 
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